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❄
❄

Vorstand vom Skiclub

Präsidentin: Tschümperlin Luzia, Schürmattstr. 12, 8913 Ottenbach  
Natel: 076 388 23 81, luzia@skiclub-mettmenstetten.ch
www.skiclub-mettmenstetten.ch

Techn. Leiter: Dito

Aktuarin: Barbara und Urs Heimann, Jonentalstr. 3, 8911 Rifferswil
E- mail: barbara@skiclub-mettmenstetten.ch,
urs@skiclub-mettmenstetten.ch
Tel. 043 466 54 10

Kassier: Eveline Schnyder, alte Dachlisserstrasse 4, 
8932 Mettmenstetten, Evi@skiclub-mettmenstetten.ch
Natel: 079 279 34 40

Skitouren: Stephan Imhof, Langacherstrasse, 8932 Mettmenstetten, 
Tel. 044 767 16 82, 
E-mail: stephan@skiclub-mettmenstetten.ch

❄
❄

Wichtige Termine 2011

Sonntag 16.01.11 Clubrennen Haggenegg

Samstag 5./6.02.11 Fondueplausch

Samstag 12.03.11 Skitag (Ort noch unbestimmt)

Samstag/Sonntag 09./10.07.11 Sommerwanderung Tourengruppe

Sonntag 21.08.11 Bike und Wandertag

Freitag 18.11.11 GV Skiriege 2011 
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Am Samstagmorgen trafen sich 7
Skibegeisterte und machten sich
auf, mit dem Ziel, das Skigebiet in
Savognin zu erkunden. Einige be-
sichtigten unterwegs noch die Eis-
fälle in der Via Mala-Schlucht. In
Savognin angekommen, wurden
die Tageskarten gelöst und mit
dem Sessellift gings gleich bis auf
den 2670 Meter hohen Piz Marteg-
nas. Mit Hilfe der Panoramakarte
wurden die umliegenden Berge be-
stimmt. Auf den gut präparierten
Pisten waren nur wenige Leute un-

terwegs. Trotz den vorhandenen
Wolken war die Sicht immer gut.
Beim Mittagessen im Steil Alva
standen die Pommes Frites hoch im
Kurs, garniert mit verschiedenen
Beilagen und Saucen. Frisch ge-
stärkt wurden die nächsten Pisten
getestet. Vor allem im Tal herrsch-
ten bereits recht frühlingshafte
Temperaturen, am Berg blies ein
spürbarer Wind. Vor der letzten
Abfahrt wurde nochmals der Durst
bekämpft. Bald jedoch wollte das
Beizenpersonal den Feierabend an-

Bericht Skitag Savognin 20.03.2010
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treten. So blieb uns nichts anderes
übrig, als die Heimfahrt anzutre-
ten. Am Abend wurden im Rest.
Post die verbrauchten Kalorien mit
einem feinen Nachtessen wieder
aufgefüllt und ein schöner Tag
ging zu Ende.

Thomas
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Samstagmorgens hatten sich bei
frühlingshaften Temperaturen und
bei Sonnenschein doch überra-
schend drei Ski- und Snowboard-
fahrer am Skilift Biberegg gefun-
den. Positiv überrascht von tollen
Schnee- und Pistenverhältnissen
wurde mit "Norwegern" und
Röschti der Tag genossen.
Zum Fonduehighlight traffen ge-
gen den Abend unsere willkomme-
nen Gäste aus dem Säuliamt in der
eingeheizten, gemütlichen Skihüt-
te ein. Erfreulicherweise konnte
unsere Touren- und Schneeschuh-

gruppe ihre Mondscheinwande-
rungs- Route auch zur Hütte um-
funktionieren. Dank der zahlrei-
chen Teilnahme wurde dieser
Abend zu einem vollen Erfolg! In
Erinnerung bleiben schöne Voll-
mondbilder, feines Fondue, Weis-
swein und viele herzhafte Lacher…

Vielen Dank an alle Teilnehmer!
Luzia

Fondueplausch Biberegg 27.02.10
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Einmal mehr meinte es das Wetter
mit uns nicht besonders gut. Bei
Nieselregen trafen die Rennfahrer
im Restaurant Brunni ein. Nach ei-
nem warmen Getränk und einem
Gipfeli gings an die Streckenbesich-
tigung.
Wir hatten 18 Skifahrer am Start,
unser jüngster Nachwuchsfahrer,
Cédric, ist erst 4 Jahre jung. Mit
grossem Stolz hat er sich eine Bron-
ze-Medaille geholt – Gratulation!
Bei den "Grossen" ging es leider
nicht ohne Stürze. Die einen küs-
sten lediglich der Boden. Markus
Meier, unser Gastfahrer verletzte
sich jedoch am Knie. 
Spass hat es trotz allem gemacht.

Clubrennen vom 17. Januar 2010

Danke an alle die gekommen sind. 
Den Vereinsmeistertitel geht an Lu-
zia und Martin Tschümperlin die
sich einmal mehr ganz nach vorne
kämpften!
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Rangliste Vereinsrennen 17. Januar 2010

VEREINSMEISTER/IN  2010

VEREINSMEISTERIN RS Tschümperlin Luzia
VEREINSMEISTER RS Tschümperlin Martin

* Zeitzuschlag von 10s wegen Torfehler
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Technik und Rennorganisation. In
seiner Funktion als Skiturnleiter ist
er auch nicht weg zu denken. Vielen
Dank für Eure Unterstützung! Mit
den neuen Vorstandsmitgliedern
wurde auch die Idee unserer Websi-
te geboren! Vielen Dank an Stephan
für die Koordination und herzliche
Gratulation an Armin Diebold für die
eindrucksvolle Umsetzung! 
www.skiclub-mettmenstetten.ch

Mit unserem Clubrennen am  17. Ja-
nuar 2010 stand unser erster Gros-

Jahresbericht zur Saison 2009 / 2010

Nach unserer GV im November 2009
konnten wir mit verstärktem Vor-
stand in die neue Saison starten.
Mit Stephan Imhof und Urs Hei-
mann als Beisitzer, haben wir unse-
ren Vorstand – ähnlich der Zusam-
mensetzung des heutigen Bundes-
rats - glücklich ergänzen können.
Stephan war ja schon zuvor in der
Funktion als Verbindungsmann der
Tourengruppe – Vorstand geübt, en-
gagiert und erfolgreich. Und dank
Urs haben wir seit vielen Jahren
Rückendeckung im Bereich der
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fach- und ortskundiger Leitung, den
Wildspitz zu "erklimmen". Ein gros-
ses Dankeschön an die kleine Grup-
pe, welche sich mit mir durch den
beinahe mystischen Nebelwald be-
geben und für unvergessliche Mo-
mente gesorgt hatte…, wenn es
denn nicht nur die Natur an und für
sich gewesen sein sollte. Ich emp-
fehle allen Naturverbundenen und
etwas abenteuerlustigen Zeitgenos-
sen, dass sie diese Tour nächstes
Jahr als Chance Nutzen sollten. In
diversen Kreisen wird für ein solches
Erlebnis sehr viel Geld bezahlt. 

Der Skitag am 20. März 2010 wurde
von einer beeindruckenden Auto-
fahrt durch die Via-Mala Schlucht
geprägt - wie ich mich erinnere war
diese Extraschlaufe eingeplant. Da
unser Chauffeur von den beein-
druckend -schillernden und riesigen
Eiszapfen hörte, wollte er uns diese
nicht vorenthalten. Das für mich
noch unbekannte Skigebiet hat uns
durch seine Weitläufigkeit über-
zeugt und mit den breiten, perfekt
präparierten Pisten für wunderschö-
ne Abfahrten gesorgt. Nachdem der
Sulz immer tiefer wurde, unsere
Beine immer müder und schlus-
sendlich auch die Pistenbeiz nichts

sanlass vor der Tür. Der Treffpunkt
im Restaurant Brunni bei Kaffee und
Gipfeli hatte sich bewährt, so trafen
achtzehn Rennbegeisterte ein, um
sich eine Startnummer zu ergattern.
Unser jüngster Teilnehmer Cédric
Graf hatte mit seinen 4 Jahren die
Bronze-Medaille erkämpft und für
Gold gestrahlt, was ihm – ohne ihn
beim Namen zu nennen - unser äl-
tester Teilnehmer mit der Silberme-
daille gleichtat! Dadurch dass der
Schnee etwas einbrach, gab es auch
noch zwei-drei Schlüsselstellen zu
meistern, wo die Einen Zeit gut-
machten, oder haben liegen lassen.
Gekämpft wurde auf jeden Fall und
dank dem 2. Lauf hatten einige die
Chance, sich in der Zeit zu steigern.
Leider wurde dieser 2. Lauf unserem
Gast Markus Meier zum Verhängnis.
Wir haben mit seinem Sturz zum er-
sten Mal - dass ich mich erinnern
kann - einen Verletzten am Clubren-
nen zu beklagen. Meinerseits wün-
sche ich ihm, dass er hoffentlich gut
genesen konnte und heute keine
Beschwerden mehr hat.

Mit dem 7. Februar 2010 wurde ein
neuer Anlass geboren! Dank Heinz
Maag hatten Schneeschuhwander-
Neulinge die Möglichkeit, unter
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mehr von uns wissen wollte, haben
wir uns auf die Heimreise gemacht,
wo wir uns im Restaurant Post mit
den Zuhause gebliebenen trafen
und in einer gemütlichen Runde den
Tag Revue passieren liessen.

Unser Fondueplausch am 27. Febru-
ar 2010 spielte sich zeitgleich, bzw.
erfreulicherweise überschneidend
mit der Mondscheinwanderung der
Skitourengruppe ab. So konnte sich
die Tourengruppe in der Hütte stär-
ken und anschliessend durch die
Gras - Schnee - Gras Landschaft,
was je nach Blickwinkel des Be-
trachters mehr oder weniger zutraf,
auf den Heimweg machen. Da die

Grasflächen leider überhand nah-
men, war am nächsten Tag auch
nichts als Hüttenwart zu tun. So
vergnügten wir uns bei einem Jass
und Aufräumarbeiten, bevor wir uns
auf den Rückweg ins Säuliamt
machten. An dieser Stelle möchte
ich mich für die Flexibilität und das
spontane Erscheinen der Touren-
gruppe bedanken und freue mich,
dass wir in diesem durchmischten
"Haufen" einen supergemütlichen
Abend mit viel Lachen und interes-
santen Gesprächen verbringen durf-
ten.

Unser 2. Grossanlass, der Bike und
Wandertag, wurde zwar von der Bi-
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ke- und Wandertruppe "gerekt" und
vorfreudig gelobt, steht aber nach
wie vor auf der Warteliste der
durchzuführenden Touren. Die Bike-
tour bietet eine wunderschöne Aus-
sichtsfläche durch das anspruchs-
volle Gelände der Zentralschweiz.
Das Gleiche gilt für die bezaubern-
de, wenn auch schweisstreibende
Wanderung auf dem Gratrücken zur
Haggenegg, welche in Gedenken an
Vreni Hofstetter geplant und
"gerekt" wurde. Wer sich die eine
oder andere Route nicht entgehen
lassen will, soll sich schon mal den
21. August 2011 vormerken!
Da am 15. August 2010 aber Gewit-
ter vorher gesagt wurden, nachdem
es vorgängig schon tagelang in

Strömen geregnet hatte, mussten
wir unsere Touren schweren Herzens
absagen. Der Skiclub würde seinem
Ruf aber nicht gerecht, hätten wir
den gesamten Anlass gestrichen! Die
aufgestellte Truppe die -nichts desto
trotz- mit mehr oder weniger Mar-
schzeit im Grillhüttli eintraf, genoss
die feine Pasta, welche wir der
Küchentruppe Evi, Anne und Reto zu
verdanken hatten. Anschliessend
wurde bei Kaffee, Kuchen und musi-
kalischer Begleitung bis in die spä-
ten Nachmittagsstunden, gespielt,
gelacht und geplaudert.

Nun möchte ich Dir, liebes Skiclub-
mitglied vielmals dafür danken, dass
Du uns diese erlebnisreiche Saison
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ermöglicht hast. Sei es, dass Du uns
mit Deinem Jahresbeitrag unter-
stützt, indem Du an unseren Akti-
vitäten teilgenommen hast und so-
mit ein Stück Clubgeschichte mit-
geschrieben hast oder indem Du
aktiv geplant, organisiert, "gereckt"
oder gekocht hast. Vielen Dank auch
an unsere fleissigen Berichteschrei-
ber, die Unterstützung der Heftlis-
ponsoren, die Verfügbarkeit der
Turnhalle fürs Skiturnen und an Alle,
die das Clubleben in verschiedenen
Formen bereichern! Vielen Dank!
Ach ja, apropos Skiturnen! Am 27.
Oktober 2010 wird unter der Leitung
von Urs und mir wieder geturnt! Auf
dass die Wintersaison kommen

kann! Wir freuen uns über jeden
Teilnehmer!

Toi toi toi auf eine schnee- und son-
nenreiche Wintersaison 2010/2011!
Bleibt gesund und freut Euch wei-
terhin an der Natur, dem Sport und
der Gesellschaft.

Mit sportlichen Grüssen:

Luzia Tschümperlin
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Wir sind sehr zufrieden mit dem
Winter 2009/2010. Fast alle unsere
geplanten Skitouren konnten wir
durchführen. Der Schnee kam zei-
tig, das Wetter spielte mit, der La-
winengefahr konnten wir mit Tou-
ren in weniger gefährlichem
Gelände ausweichen. 
Genau nach Jahresprogramm
konnten wir unsere Saison am
Sonntag, 13. Dezember 2009 star-
ten. Bereits lag genügend Schnee
auch in tieferen Lagen. Als erste
Tour der Saison schlug uns Martin
das Hochstuckli vor. Von der Bibe-
regg ging es zur Bannegg und Spil-

mettlen (1503 m), wo uns Nebel
empfängt. Trotzdem genossen wir
den herrlichen Pulverschnee hin-
unter nach Sattel. Gelungener Auf-
takt mit 10 Teilnehmern. 
Zum Jahresbeginn schneite es wie-
der. Am Sonntag, 3. Januar 2010,
bei strahlendem, aber sehr kaltem
Wetter (- 16 Grad) stiegen wir mit
Mäne hinauf zum Laucherenstöckli
(1753 m). Die Abfahrt im Pulver-
schnee hinunter zur Sternenegg
war traumhaft. Dort gab es Suppe.
Danach fuhren wir direkt hinunter
zur Passstrasse, zu den Autos. (9
Teilnehmer). 

Jahresbericht der Skitouren-Gruppe 2010
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Am Samstag, 16. Januar 2010 star-
tete unsere Skitour auf dem Glau-
benberg ob Sarnen OW. Alfi führte
uns vier Teilnehmer auf den Für-
stein (2039 m). Wir hatten uner-
wartet schönes Wetter und Pulver-
schnee. Trotz der vielen Schnee-
schuhläufer hatte es genügend
unbefahrene Hänge für uns.
Das Abenteuer der Saison war un-
sere Skitour im Toggenburg. Wir
nahmen uns vor, vom Ricken her
über den Regelstein bis zum Tan-
zenboden zu gehen. Am Sonntag,
31. Januar 2010, bei kaltem aber
schönem Winterwetter starteten
wir sechs Teilnehmer  auf dem
Ricken hinauf zum Regelstein
(1301 m). Dann begann unser
Kampf. Tiefer Neuschnee, keine
Spur und Schneefall verlangten ei-
niges von uns.  Wir verzichteten
auf den Tanzboden und fuhren
über die Skipiste hinunter nach Eb-
nat-Kappel.   

Sonntag, 14. Februar 2010 - Wir
glaubten nicht, dass das Buochser-
horn (1807 m) über dem Nebel sein
würde. Unten im Tal wehte ein eisi-
ger Wind. Als wir neun in Nieder-
rickenbach starteten, sahen wir doch
schon ein paar blaue Himmelsecken.
Aber erst auf 1700 m waren wir dar-
über und erschlagen vom riesigen
Nebelmeer und dem Gebirgspanora-
ma. Der Schnee hinunter nach
Beckenried war pulvrig und traum-
haft zu fahren. 
Mondschein-Tour, Samstag, 27. Fe-
bruar 2010. Um 17 Uhr stiegen wir
(zehn Teilnehmer, von Ruedi geleitet)
von der Talstation des Neusell-Ski-
lifts hinauf zum Bergrestaurant Neu-
sell, wo wir natürlich einkehrten.
Beim Einnachten fuhren wir hinun-
ter zur Skihütte Biberegg. Unsere
Skiclub-Aktiven hatten zum würzi-
gen Fondue geladen. Bei schwachem
Mondschein kurvten wir gegen 22
Uhr hinunter zur Talstation. 
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Sonntag, 7. März 2010 - Einfach
traumhaft! Bei klirrender Kälte (-
13 Grad und Bise) stiegen wir um
08:45 von Weglosen (1035 m) über
die Druesberghütte hinauf zum
Rütistein (1986 m). Knapp unter
dem Gipfel verpackten wir rasch
die Felle, um vor den vielen ande-
ren Sportlern eigene Spuren in den
knietiefen, federleichten Pulver
zeichnen zu können. Ein Erlebnis,
welches euphorisch stimmte.
Frühlingstour auf den Chaiserstuel
(Bannalp), Samstag, 10. April 2010.
Von der Chrüzhütte (1713 m) stie-
gen wir 9 Teilnehmer hinauf zum
Chaiserstuel (2401 m) Es lag nicht
mehr viel Schnee. Daher kämpften
wir direkt über einen steilen SE-
Hang hinauf zum Gipfel – ziemlich
anstrengend, alles mit Harschei-
sen. Die Abfahrt über den ange-
sulzten Deckel war herrlich. 
Sonntag, 6. Juni 2010 - Els hatte
uns eine wunderschöne Velotour
ausgekundschaftet. Mit dem Glar-
ner-Sprinter fuhren wir bis Linthal.
Bei warmem Frühsommer-Wetter
fuhren wir der Linth entlang das
Glarnerland hinaus in die Linthe-
bene. Im Cornetto in Enneda war
Kaffee-Stop. In Schänis unter
Plantanen war Mittagsrast. Dem
Obersee entlang fuhren wir nach
Rapperswil und dann mit der S15
fast nach Hause. Total 60 km, eine
beachtliche Leistung. 

Sogar für unsere Sommerwande-
rung am Samstag/Sonntag, 10./11.
Juli 2010 hatten wir Wetterglück.
Lotti und Alfi hatten eine sehr
schöne Bergwanderung gewählt.
Am Samstag führte uns 11 Teilneh-
mer die Seilbahn vom Isenthal UR
hinauf nach Gitschenen. Über die
Sinsgauer Schonegg wanderten
wir auf die Bannalp. Im Gasthof di-
rekt am See bezogen wir Unter-
kunft. Anderntags wanderten wir
über den eindrücklichen Walen-
pfad nach Engelberg. Ein unver-
gessliches Erlebnis mit schöner Al-
penflora und herrlicher Rundsicht.

Stephan Imhof
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Die Bike und Wanderrouten waren
geplant und rekognosziert – doch
für einmal spielte das Wetter nicht
nach unseren Karten.
Nach einem nassen Samstag und
sehr schlechten Wetterprognosen,
mit heftigen Gewittern für Sonn-
tag musste der sportliche Teil ab-
gesagt werden.

Das traditionelle Spaghettiessen
konnte im Trockenen stattfinden
und blieb glücklicherweise im Pro-
gramm, so kamen wenigstens die
Wanderschuhe trotz allem zum
Einsatz.

Einige treue Mitglieder trafen sich
vor / im Restaurant Haggenegg
und ein mutiger Wanderer mar-
schierte vom Brunni, Richtung
Grillhüttli wo sich um die Mittags-
zeit 15 hungrige Teilnehmer ein-
fanden.
Das Küchenteam, Anne, Reto und
Evelin verwöhnten uns mit feinen
Salaten und erstklassigen Spa-
ghettis. Das anschliessende Des-
sertbuffet mit "Kaffi spezial" von
Evelin fand ebenfalls grossen An-
klang.

Bike und Wandertag  Sonntag 15.08.2010
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Am Nachmittag formierten sich
angeregte Jassrunden, die den
sportlichen Teil  für einmal anders
genossen.  

Ein besonderer Dank geht an das
Küchenteam und an die verschie-
denen Kuchenbäckerinnen.
Ebenfalls herzlichen Dank an Gerry,
der uns wieder das Grillhüttli gratis
zur Verfügung stellte. Da er an die-
sem Sonntag als Bike- Tourenleiter
zu wenig ins Schwitzen kam, über-
raschte er uns mit seinem vielseiti-
gen Einmannorchester, das uns alle
beim " Jassen und Plaudern" fast
die Zeit zur Heimkehr vergessen
liess. 

Bike- und Wandertag ohne Velo-
ohne Wanderstöcke – aber fröhlich
und zufrieden.

Leo
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Bei einem nicht gerade freundlich,
einladenden Wintermorgen woll-
ten es vier Neulinge im Schnee-
schuhlaufen wissen. Bei Nieselre-
gen versammelten wir uns am
Sonntag den 7.02.2010 vor dem
Volg. Heinz unser ortskundiger, und
wie sich herausstellte geduldiger
Routenführer, begrüsste uns.
Rucksäcke, Stöcke, Schneeschuhe,
ja sogar die Schneeschaufel für den
Parkplatz wurden in Leos Auto um-
geladen. Wir fuhren Richtung Aege-
ri, ins Hürital wo wir, ohne Schaufe-
leinsatz, bei der Stutzhütte parkier-
ten. Der Himmel war grau – Nebel
schlich umher - und aus dem Nie-
selregen wurden Schneeflocken. Die

Schneeschuhe wurden montiert
und von Heinz mit einigen guten
Tips kontrolliert. Los geht’s!!  Die
Stimmung im tief verschneiten
Moorgebiet war einmalig und mär-
chenhaft, was ohne Nebel und oh-
ne Schneefall bestimmt nicht so
verzaubernd ausgesehen hätte. So
vermochte das Wetter auch die
"Stimmung" unter den Teilneh-
mern nicht vermiesen. In angeneh-
men Tempo, mit einigen Pausen, wo
Heinz uns erklärte, wo der See… die
Ortschaft..ist…wäre…wenn.., und
gestärkt nach einem Schluck war-
men Tee ging es weiter, über den
Urzlenboden zum Teil sehr steil
aufwärts. Nach ca. 3.5 Std. erreich-

SCHNEESCHUHLAUFEN FÜR ANFÄNGER !!
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Zürichstr.30
8932 Mettmenstetten

HYUNDAI Regional Vertretung
Tel . PW 043 466 70 00 

Neue Waschanlage mit Textilbürsten 
Grosser Shop 7 Tage offen

Autovermietung

www.grafauto.ch
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ten wir das Ziel, den höchsten Punkt
des Rossbergs,  Wildspitz. (1580m)
Im Restaurant "Wildspitz" genossen
wir ein feines Mittagessen, Wild-
schweinbraten, Suppe oder Salat, je
nach Lust und Appetit. Nach der
gemütlichen Mittagspause mahnte
uns unser "Schneeschuhguide" zum
Aufbruch und schlug vor, über das
Zuger Apli zum Start zurück zu lau-
fen. Bergab…, das ist sicher lässig….
Wir wollen keine Namen nennen,
doch dank dem "Watten-Schnee-
bett" verliefen die unzählbaren
Stürze unfallfrei. Neben den Beden-
ken, ob wir bei diesen Schneeaus-
grabungen wohl noch vor Dunkel-
heit ins Hürital kämen, war es für
Heinz bestimmt nicht der schönste,
aber der längste Schneeschuhlauf
auf seiner Hausbergroute.

Nicht nur der aussergewöhnliche,
lang andauernde Muskelkater, son-
dern auch die speziellen, schönen
Naturbilder, die Erfahrung mit ei-
ner "neuen" Ausrüstung im Schnee
sind bleibende, frohe und belusti-
gende Erinnerungen. 
Ganz herzlichen Dank an Heinz
Maag für die tolle, kundige und
geduldige Führung.

Anna Tschümperlin
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Unsere Skitouren-Gruppe hatte
schon seit einigen Jahren eine ei-
gene Website. Eine Überarbeitung
dieser Webpages stand jedoch an.
Wir beschlossen uns, eine umfas-
sende Website für den gesamten
Skiclub zu errichten. Mit Armin
Diebold hatten wir den fachkundi-
gen Spezialisten im Club, der uns
sehr ansprechende Webpages er-
stellte. Luzia und Stephan sorgten
für den Inhalt. Seit Januar 2010 ist
unsere Website nun online. Sie in-

formiert Interessierte über unseren
Club und über unsere bevorstehen-
den Aktivitäten. Wir versuchen
auch sehr aktuell von unseren An-
lässen mit kurzen Beiträgen zu be-
richten. So sind wir bereit, zukünf-
tig das Medium Internet vermehrt
auch für unsere Club-interne Kom-
munikation einzusetzen. Ebenso
streben wir an, interessierte Mit-
glieder via E-Mail ansprechen zu
können. Für freuen uns auf euren
Besuch:                              Stephan

Unsere neuen Internet-Webpages

http://www.skiclub-mettmenstetten.ch
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Die Schweinegrippe war abge-
taucht, die Saukälte hatte die
Schweiz jedoch im Griff am 31. Ja-
nuar 2010. Ein Grüppchen Unent-
wegter begab sich auf Schnee be-
deckten Strassen auf den Weg ins
Land der voralpinen Skilifte, die ei-
ne Renaissance erfahren durften in
diesem Winter.
Ausgangspunkt unserer märchen-
haften Tour war das Restaurant
Bildhaus beim Skilift Dicken auf
dem Ricken. 
Nach dem Auftaktskaffee begaben
wir uns in die mit Unmengen von
Schnee versorgte  Heimat unseres

Mitglieds Stephan Imhof. Sanft
ansteigend in einer tiefen Spur ka-
men wir in den Rhythmus, der uns
so vertraut ist. Die Gedanken wa-
ren fernab vom Zivilisatorischen,
nur noch Wald und Lichtungen im
Blick, ab und zu eine entfernte Er-
hebung. Frisch verschneit und vom
Schneesturmwind modelliert,
standen die Tannen und Ahornbäu-
me wie Monumente vor unseren
entzückten Augen. In einen verita-
blen Schneetunnel hinein zu glei-
ten war uns mehrmals vergönnt,
und diesmal waren wir froh, dass
Schneeschuhläufer vorgespurt

Kein Tanz vom Tanzboden
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hatten. Sicher ein  Riesenchrampf
für die frühen Winterwanderer!
Zeitweise spurte auch unser Orga-
nisator Ruedi Wegmann, kräftig
voranschreitend mit Stephan, dem
Ortskundigen.

Auf einem Waldweg kamen uns
halb verfrorene Schlittler entge-
gen, weiter oben öffneten zwei
Mitglieder eines Skiclubs die Tür
zum Clubhaus, um tüchtig zu hei-
zen für die Nachkommenden. Wir
schoben unsere Skis über Alpen
und Älpchen, die Rittmarren, Ros-
sgaden und Egg hiessen, aber wir
glaubten uns zeitweilig eher in den
Freibergen. Viele Einzelbäume, tief
eingezuckert, wiesen uns als
Schnur aufgereiht den Weg auf
den Regelstein, welcher bei den
Katholiken Regulastein genannt
wird. Dort herrschte eisige Un-
gemütlichkeit, dafür bot sich eine
tolle Sicht auf das Toggenburg, den
Säntis und den Speer. 

Leider verdunkelte sich der Himmel
zusehends. Unser voralpines Auf
und Ab war aber weiterhin land-
schaftlich sehr abwechslungsreich,
wenn auch ziemlich anstrengend.
Nach und nach machten sich Hun-
geräste bemerkbar: Zeit für das
Stehpicknick vor einer Alphütte,
deren Frontbank von der Dachla-

wine eingedeckt war. Es schneite
leise in den warmen Tee, während
wir unsere Brote kauten.

Tiefschneefahren ist ja unser Des-
sert nach dem Hauptmenu, dem
Aufstieg. Doch der tiefe Schnee
kann auch zu hoch sein und die
Fahrt zu einem Fussabstieg degra-
dieren. Der strategische Entscheid
des Leiters war deshalb ein Segen:
Den Tanzboden überliessen wir
den Schneeschühlern, wir
schwenkten hinunter zum Trassee
des Skilifts Ebnat-Kappel. Dort gab
es dann Hurraschwünge auf und
neben der Piste bis an den Dor-
frand. Im Heimatdorf von Stephan
durften wir dann ein paar interes-
sante Müsterchen aus seiner Ju-
gend erfahren. Ganz gegenwärtig
war dann das gepflegte Bäckerei-
Café, wo wir gemütlich zusammen
sassen, um die Zeit bis zur Zugsab-
fahrt bei angeregtem Gespräch zu
verbringen. Ein Tag wie zu besten
Girlen-Skilift-Zeiten, hochwinter-
lich und alle zufrieden stellend.

Manfred Lorch
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Ski-Hütte Turnverein Mettmenstetten
Belegung / Bewartung 2010/ 2011

Datum Anlass Hüttenwartung Telefon

So. 12.12.10 Infos / Schlüssel können bei Helen und Massimo Ferrari bezogen werden! 

So. 19.12.10 Infos / Schlüssel können bei Helen und Massimo Ferrari bezogen werden!

Sa./So. 25./26.12.10 Infos / Schlüssel können bei Helen und Massimo Ferrari bezogen werden! 

Fr. 31.12.10 * Silvesterparty Monika und Andreas Binder 044-768-25-92

01./02.1.11 Monika und Andreas Binder 044-768-25-92

08. / 09.1.11 Hütte bewartet, siehe Homepage

15. / 16.1.11 Frauenturnverein Helen Ferrari 079-250-56-13
Mettmenstetten Lisbeth Gut 079-288-82-01

Sa. 15.01.2011 Aktionärstag Skilift, alle Aktionäre der Skilift Neusell AG fahren 
gratis  – Skihütte offen! 

So. 16. 01.2011 Skiclub Mettmenstetten: Club-Rennen im Brunni-Alpthal

22. / 23. 1.11 Hütte bewartet, siehe Homepage

29. / 30. 1.11 Hütte bewartet, siehe Homepage

05. / 06.2.11 Skiclub Mettmi Luzia Tschümperlin 076-388-23-81
Fondueplausch

12. / 13.2.11 Hütte bewartet, siehe Homepage

19. / 20.2.11 Hütte bewartet, siehe Homepage

26. / 27.2.11 Hütte bewartet, siehe Homepage

05. / 06.3.11 Mark Gut und Team 079-560-71-82

Sa. 05.03.2011 Biberegger Fasnacht: alle Masken fahren gratis am Skilift – Skihütte offen!

12. / 13.3.11 Nur bei guten Pistenverhältnissen geöffnet!  Auskunft 079-661-79-81
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– *Übernachtung nicht möglich. Am nächsten Tag ab 10.00 Uhr für al
le Gäste geöffnet.

– An allen andern Tagen ist eine Übernachtungs-Anmeldung beim 
betr. Hüttenwart erwünscht.

– Der zuständige Hüttenwart garantiert eine Öffnungszeit bis 15.00
Uhr (ausser bei Regen).

– Skilift Biberegg-Neusell (Automat) 041-838-14-45

– www.maettmi.ch/tvm-biberegg  /  www.tvmettmenstetten.ch
– www.skiclub-mettmenstetten.ch
– Livecam : www.rothenthurm-tourismus.ch/  

- Auskünfte über Hüttenwartung und Reservationen bei: 

Helen und Massimo Ferrari, Maschwanderstrasse 18, 
8932 Mettmenstetten 044-767-13-69 / 079-661-79-81 / 
massimo@ferraribau.ch 
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Skitourenprogramm 2010 / 2011

Stamm mit Tourenbesprechung und Anmeldung:
jeweils am Donnerstag vor der Tour: 20:15 h im Restaurant Rössli, Mettmenstetten

L= leicht M = mittel S = schwierig
*) Schneeschuh-Tour: Programm und Anmeldung via Skiclub, siehe auch 
http://www.skiclub-mettmenstetten.ch
Wir holen uns die Fitness beim wöchentlichen Skiturnen.
Aktuelle Lawineninfos immer unter http://www.slf.ch/avalanche/avalanche-de.html

Dezember 2010
So12. L-M Tour nach Ansage Martin Unternährer 041 910 04 81

Januar 2011
So2. L Neujahrs-Rundtour kein Stamm, tel. Anmeldung bei

Manfred Lorch 044 768 22 45

So 9. L Schneeschuh-Tour Heinz Maag *)

Sa15. M Winterhorn Lotti + Alfred Gläser 044 767 14 26
Hospenthal UR

So30. M Stockberg  (Stein SG( Ev + Jürg Bänninger 044 767 05 70

Februar 2011
Sa 12. M Glattigrat Ruedi Wegmann 044 767 16 41

Dallenwil NW

Fr 18. L Vollmond-Skitour Ruedi Werder 044 767 07 39

So 20. L Schneeschuh-Tour Manfred Lorch *)

So 27. M Hüenerchopf Werner Baur 044 767 01 35
Vermol SG

März 2011
Sa 12. M Säntis-Rundtour Heinz Maag 044 767 07 72

Nesslau SG

So 27. S Glatten (Muotatal SZ) Stephan Imhof 044 767 16 82

April 2011
Sa 9. M-S Frühlingstour nach Ansage Martin Unternährer 041 910 04 81

Juni 2011
So 5. Velotour Heidi Bühler 044 767 14 97

Kein Stamm, Einladung folgt

Juli 2011
Sa/So 9./10. Sommerwanderung Salome + Manfred Lorch    044 768 22 45

Kein Stamm, Einladung folgt

Oktober 2011
So 9. Foto- und Programmhöck Lotti, Alfred Gläser 044 767 14 26

Kein Stamm, Einladung folgt
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GEDENKEN AN VRENI HOFSTETTER  21.05.1954 – 18.05.2010

Schöne Erinnerungen, Spuren und Gedanken hinterlässt Vreni, im Priva-
ten- und im Vereinsleben. 

Wir sind glücklich, dass wir mit Vreni ein Stück zusammen auf dem Weg
waren. Beim Skifahren, Wandern, Spaghettiplausch an Bike- und Wander-
tagen durften wir an ihrer fröhlichen, zuverlässigen und aufgestellten Art
Anteil haben und profitieren. Oft tauschten wir bei fröhlichen, lustigen
aber auch tiefgründigen Gesprächen, Gedanken aus. Immer wieder gelang
es ihr mit einem Spruch mit ihrem markanten, ansteckenden Lachen  über
einen Ärger hinwegzukommen. 
Mit Foto- und Filmkamera stand Vreni manches Wochenende an den Ski-
Rennpisten und verstand es auch während dem Filmen, die eigenen
Skirennfahrer/ Innen anzufeuern. So schrieb sie auch einige Jahre span-
nende Berichte über und von den Skirennen. An der GV vom 24.11.1995
wurde ein Aktuar/Aktuarin gesucht. Nach kurzem Nachdenken meldete
sich Vreni spontan; "ich mache das". Wie es ihrer Art und ihrem Wesen
entsprach, wurden alle Arbeiten  korrekt und zuverlässig ausgeführt. Aus
gesundheitlichen Gründen trat sie im 1997 während des Jahres zurück.
Eine bösartige Krankheit zwang sie immer mehr Aufgaben abzugeben.
Trotzdem verlor Vreni die Lebensfreude nicht. Sofern es ihre Kräfte zulies-
sen, unternahm sie kleinere Wanderungen und arbeitete bis einige Wo-
chen vor ihrem Ableben in Langnau auf der Gemeinde wo sie sehr ge-
schätzt und beliebt war. 
Ein liebevoller, wertvoller Mensch hat uns am 18. Mai 2010 verlassen. Wir
sind glücklich und dankbar, dass wir mit Vreni unterwegs sein durften. Es
gibt immer wieder Momente, Augenblicke, Orte, Erinnerungen, wo uns ihr
fröhliches, ansteckendes Lachen begleitet.
Vreni wird uns immer in guter Erinnerung bleiben und bestimmt werden
da und dort ihre Spuren  weiter gezogen.

Anna Tschümperlin

heftli 10/11  30.6.1970  4:04 Uhr  Seite 33



METZGEREI

H.WEISS METTMENSTETTEN

Albisstrasse 3  Telefon 767 09 27

Filiale:

Alte Landstrasse 21, 8912 Obfelden

Ihre Dorfmetzgerei bekannt für

FEINE WURST- UND FLEISCHWAREN
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Jubilare 2010    

für die Vollständigkeit übernehmen wir keine Verantwortung

70 Jahre JG 40

Unternährer  Martin

Zanolla Elsa

65 Jahre JG 45

Gläser Alfred

60 Jahre JG 50

Aeberli Anita

Bickel Christof

Stähli Hugo

Suter Karl

von Almen Hansuele

Schmid Beatrice

Schmid Werner

Geburten

Name Eltern

Oliver Nina und Stephan Zimmermann

Nils Graf Sonja und René Graf
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